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Ausgangslage



Grundlage

 Kantonale Leitlinien 
Frühe Förderung (2011)

 Postulat Ruedi Meier (2012)

 Arbeitsgruppe FF NH (2015)



Übergeordnetes Ziel

Bedarfsgerechte Umsetzung 

der kantonalen Leitlinien 

Frühe Förderung

in Neuhausen am Rheinfall



Leitlinien
Familienförderung und Familienpolitik

Familienergänzende Förderung

Familienunterstützende Förderung

Frühe Gesundheitsförderung

Entwicklungsfördernde öffentliche       
Lebensräume



Ziele
 Finanzielle Ressourcen

 Förderung benachteiligter Familien

 Informationskultur

 Konzept & Steuerung entwickeln



Akteure
 Gemeinderat

 Schule

 Integrationsfachstelle 

 Koordinationsstelle Frühe Förderung

Kanton Schaffhausen

 Workshops mit Akteuren von NH



Konzept
1. Schwerpunkt Kinder

2. Schwerpunkt Eltern

3. Schwerpunkt Fachpersonen

4. Schwerpunkt Steuerung & Koordination



Schwerpunkt Kinder

1. Sicherung des Spielgruppenangebots

2. Aufbau einer Spielgruppe im Zentrum

3. Sicherung Krippenplätze & Tageseltern

4. Attraktivierung des Spielplatzangebots



Schwerpunkt Eltern

5. Zugang zu Informationen und Angeboten 

6. Internetauftritt Familien & Frühe 
Förderung Neuhausen am Rheinfall

7. Flyer mit allen Angeboten im Bereich der 
Frühen Förderung





Schwerpunkt Eltern

8. Versand der Pro Juventute Elternbriefe

9. Niederschwellige Elternbildungsangebote

10. Aufsuchende Familienarbeit durch die 
Schulsozialarbeit

11. Mama lernt Deutsch



Schwerpunkt Fachpersonen

12. Nahtstelle Vorschule und Kindergarten

13. Vernetzung „Rund um die Geburt“, 
Fachpersonen und Kinderärzte

14. Informations- & Weiterbildungsangebote 
für Fachpersonen



Steuerung & Koordination

15. Befristete Projektstelle für die 
Umsetzung der Massnahmen

16. Einsetzung einer Begleitgruppe Frühe 
Förderung

17. Gemeinsame Grundhaltung der 
Fachpersonen 



Faktoren zum Erfolg
 Ausgewogene Vorlage

 Vorbild Stadt Schaffhausen

 Koordination dank Projektstelle

 Türöffner

 Primokiz2

 Zusammensetzung Begleitgruppe



Stolpersteine
 Zu hohe finanzielle Forderungen

 Befristete Projektstelle

 Wachsender Handlungsbedarf

 Wenige schnelle Resultate

 Freiwilligenarbeit

 Erwartungen der Akteure



Tipps

 Das haben wir! Das brauchen wir!

 Alle Akteure in den Prozess  einbinden

 Projektstelle schaffen

 Kleine Schritte feiern



 Vernetzung findet statt

 Zugang zu den Angeboten

 Familien werden sichtbar

 Gemeinde und ihre Angebote werden 

sichtbar

Fazit



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


